
LIBERALISIERUNG DER KAPITALMÄRKTE 
 
 
 
 
 
1. „Liberalisierung des Kapitalverkehrs bringt substanti- 
    ellen Nutzen.“   
 
 
2. Liberalisierung des Kapitalverkehrs „enthält Risiken und  
    bedarf sorgfältigen Managements“ (Reihenfolge der  
    Maßnahmen, paralleler Aufbau von Regulierungsinsti- 
    tutionen.  
 
 
3. Kontrolle von Kapitalabflüssen ist abzulehnen (u.a. wg.  
    Beeinträchtigung von Schuldendienstzahlungen), bei  
    Minderheitenvotum einiger Mitglieder  
 
 
4. In seltenen Ausnahmefällen (besondere Verwundbarkeit)  
    können Kapitalzuflüsse durch „disincentives“ kontroll- 
    iert werden (z.B. Depotpflicht, Mindestzeitlimits) 
 
 
5. Evtl. Satzungsänderung des IWF zugunsten stärkerer 
    Liberalisierung des Kapitalverkehrs 
 
 
 


